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Eine Ausstellung im Geldmuseum 
der Oesterreichischen Nationalbank 
1090 Wien, Otto-Wagner-Platz 3

Öffnungszeiten: 
Dienstag und Mittwoch von 9.30–15.30 Uhr 
Donnerstag von 9.30–17.30 Uhr 
Freitag von 9.30–13.30 Uhr 
Samstag bis Montag sowie an Feiertagen, 
24.12. und 31.12. geschlossen

Führungen und Workshops für Gruppen: 
Ab 10 Personen, nur nach Vereinbarung. 
Alle Führungen sind kostenlos.

Führungsanmeldung:
Tel.: (+43-1) 404 20 DW 9222 
E-Mail: geldmuseum@oenb.at

Eintritt frei
 
Weitere Informationen finden Sie unter:  
www.oenb.at, www.geldmuseum.at 
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Geld regiert die Welt und es verbindet sie. Bereits 
lange vor Facebook, Twitter und Co. wurden 
Zahlungsmittel dazu verwendet, um Botschaften 
zu vermitteln. Bis heute gehören Münzen und 
Banknoten zu den „Visitenkarten“ eines Landes. 
Sie können gleichermaßen der Abgrenzung wie der 
Integration dienen. Die Auswahl von Motiven, 
Stückelungen und Währungsbezeichnungen verrät 
viel über die Eigensicht eines Landes und noch 
mehr über historische und gegenwärtige 
 Verbindungen zu anderen Staaten.  
Betrachtet man das europäische Geldwesen näher, 
lassen sich schon früh Verflechtungen erkennen, 
die oft weit über den Kontinent hinausgehen.  
Die Ausstellung stellt in 10 Themenblöcken von 
 dynastischen Verbindungen bis zu länderüber-
greifend verwendeten Münznamen, diese 
 viel fältigen Vernetzungen dar.


